
Sanierung Spielplatz „An der Kirche“ Großweitzschen 
 
Der Spielplatz „An der Kirche Großweitzschen“ ist der einzig öffentlich zugängliche Spielplatz in der 
Ortslage Großweitzschen. Durch die zentrale Lage im Ortskern von Großweitzschen und durch das 
in unmittelbarer Nähe befindliche Neubaugebiet werden besonders junge Familien angesprochen. 
Er ist somit zentraler Anlaufpunkt für Kinder und Eltern in der Ortslage Großweitzschen. 
Da seine bisherige Ausstattung nur für Kleinstkinder geeignet ist, möchte die Gemeinde auch für die 
etwas älteren Kinder den Spielplatz attraktiv gestalten. 
Geplant ist die Anschaffung eines überdachten Spielturms, kombiniert mit Rutsche und Schaukel. 
Das Spielgerät soll aus einheimischen, langlebigen Robinienholz bestehen. Durch den gezielten 
Einsatz einheimischer, langlebiger und pflegearmer Hölzer soll der Pflege– und 
Unterhaltungsaufwand deutlich verringert werden. 
Eine Flächenversiegelung durch die Aufstellung des Spielgerätes ist nicht notwendig. 
Mit der Anschaffung des Spielgerätes wird der Standort deutlich aufgewertet. Damit wird auch das 
Freizeitangebot für unsere Kinder deutlich verbessert. Mit der Umsetzung der Maßnahme werden 
Lebensqualität, regionale Identität gestärkt. Das Wohnumfeld wird aufgewertet und damit die 
Attraktivität der Ortslage Großweitzschen für unsere Einwohner und Gäste weiter gesteigert. 
Das Spielplatzgelände wird allen Nutzergruppen offenstehen. Kinder, Eltern, Großeltern, auch 
Wanderer oder Fahrradtouristen können dieses Areal nutzen. Da Sitzelemente und ein Tisch 
vorhanden sind, bietet sich das Gelände auch als Rastplatz an. 
Durch die verschiedensten Nutzergruppen soll ein Treffpunkt für alle Generationen und Gäste 
etabliert werden. Kommunikation, Kooperation der Nutzer vor Ort stärken und sichern die 
Vernetzung der unterschiedlichen Akteure. 
Das Gelände des Spielplatzes ist auch an Wochenenden und Feiertagen frei zugänglich, die Nutzung 
ist kosten- und diskriminierungsfrei möglich.  
Da zum Großteil Barrierefreiheit vorhanden ist, haben auch Bürger mit Handicap die Möglichkeit das 
Gelände zu nutzen. 
 

Gefördert und finanziert über die Lokale Aktionsgruppe SachsenKreuz Plus. 
Die Mittel stammen aus dem Programm Regionalbudget im Ländlichen Raum zur 
Umsetzung des Rahmenplanes Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesserung der Agrarstruktur 
und des Küstenschutzes. 
 

 


